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Karte  3: Zie le  u nd Maßnahme n

Manage me ntp lanu ng
FFH-Ge bie t 7531-371 „Höh-, Hörge lau -u nd 
Schw arzgrabe n, Le chbre nne  nördlich Au gsbu rg“ 

Be arbe itu ngsstand:

Regierun g vo n  Sc hwa b en

Pla n un gsb üro :

1 vo n  1

Pla n un gsb üro  Riegel, No rden do rf

09/2009, En dreda ktio n  un d Ergä n zun g 07/2014

m0 50 100 150 200 250 ´

Erhaltungs- und Wiederherstellungsmaßnahmen für FFH-Anhang I-Lebensraumtypen

Erhaltungs- und Wiederherstellungsmaßnahmen für FFH-Anhang II-Arten

LRT 3260 Flüsse der planaren bis montanen Stufe mit Vegetation des Ranunculion 
fluitantis und des Callitricho Batrachion3260

LRT 6210 - Naturnahe Kalk-Trockenrasen und deren Verbuschungsstadien6210

LRT 91E0 - Auenwälder mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior91E0

1337 - Castor fiber (Biber)Cas_ fib .

1044 Coenagrion mercuriale (Helm - Azurjungfer)Co e_ m

LRT 6430 Feuchte Hochstaudenfluren der planaren und montanen bis alpinen Stufe(6430)

Sonstige Maßnahmen

Maßnahmen für Schutzgüter, die bisher nicht im SDB aufgeführt sind

1061- Maculinea nausithous (Dunkler Wiesenknopf-Ameisenbläuling)M a c _ n a u

^̀

Starkwüchsige Bereiche, insbesondere Schilfbestände, müssen durch zweimalige
Mahd (Frühjahr und Spätsommer) geschwächt werden. Falls dies nicht den ge-
wünschten Erfolg (Auflichtung) zeigt, ist eine Räumung zur Beseitigung des Schilfs 
ratsam.

(6430.1)

Sonstige Darstellung

!( V o rko m m en  2007, 2008 (Kartierun g Peter Hartm a n n )

!( V o rko m m en  2002 (Kartierun g Dr. Kla us Kuhn )

Fundpunkte Coenagrion mercuriale (Helm-Azurjungfer)

!( V o rko m m en  2007 (Kartierun g Peter Hartm a n n )

Fundpunkte Maculinea nausithous (Dunkler Wiesenknopf-Ameisenbläuling)

Gren ze FFH-Geb iet

Grenzen

!(

3260.1

3260.2

3260.3

3260.4

3260.5

Gün stigen  Zusta n d strukturreic her Gewä ssera b sc hn itte erha lten :

Diese Erhaltungsmaßnahmen gelten für alle kartierten Abschnitte dieses 
Lebensraumtyps. 

" Erha lt der Gewä sservegetatio n , Rä um un g n ur a b sc hn ittsweise n a c h Bedarf 
in  Ab stim m un g m it den  Natursc hutzb ehörden  

" a uc h weiterhin  b eso n n te Bereic he erm öglic hen , da die Wasserpfla n zen vege-
tatio n  des L eb en sra um typs „Fließgewä sser m it fluten der Wasservegetatio n “ 
a uf ein  ho hes L ic hta n geb o t a n gewiesen  ist

" ggf. Auslic htun g durc h Sto c khieb  a n gren zen der Gehölze 

In  stark b esc ha tteten  o der versc hilften  Ab sc hn itten  o ffen e U ferb ereic he wieder-
herstellen

Gehölze a b sc hn ittsweise a uf den  Sto c k setzen , um  ein e starke 
Besc ha ttun g des Gewä ssers zu reduzieren3260.2a

3260.2b Sc hilfm a hd im  Frühja hr

Differen zierte Pflege der U ferstreifen  sic herstellen :
" gelegen tlic he M a hd, um  ein e V erb ra c hun g zu verhin dern
" in  stark versc hilften  Bereic hen  im  Frühja hr m ä hen

Erhöhun g der Strukturvielfa lt a m  Gewä sser un d Förderun g n a turn a her Strukturen  
durc h partielle Ab fla c hun g des U fers, Aufweitun g des Ba c hla ufs un d Ein b rin gen
vo n  Klein strukturen
Bereic he m it V o rko m m en  der Helm -Azurjun gfer vo rerst a ussparen , b is Sta b ilisierun g
des V o rko m m en  gesic hert!!!!

Bestä n de des Gefä rb ten  L a ic hkra utes (Po ta m o geto n  c o lo ratus) a m  Höhgra b en
erha lten :
" a usreic hen de Belic htun g des Gewä sserkörpers gewä hrleisten , U fer durc h regel-
m ä ßige M a hd gehölza rm  ha lten , b ei Kro n en sc hluss sin d Auslic htun gsm a ßn a hm en  
n o twen dig

" sc ho n en de, a b sc hn ittsweise Gewä sserpflege

6210.1

6210.2

6210.3

Offen ha ltun g des Ka lk-Tro c ken ra sen s durc h gelegen tlic he M a hd (a lle 2 – 3 Ja hre) 
im  Herb st. Das M ä hgut m uss vo n  der Flä c he en tfern t werden .

Offen ha ltun g der L ec hb ren n e durc h Weiterführun g der Beweidun g m it Sc ha fen  /
U m setzun g des Beweidun gsko n zeptes „L ec ha uen  No rd“ (L IEBIG, 2007):
1. Weidega n g: April b is 15. M a i
2. Weidega n g: a b  15 Jun i b is 15. Juli
3. Weidega n g: a b  15 August b is 15. Septem b er.
Ein e Na c hweide ist a b  An fa n g Okto b er m öglic h. 

6210.4

6210.5

Ko n sequen te Pflege sic herstellen :
" früher Weidega n g: M itte April-M itte M a i, da b ei „so rgfä ltige“ Beweidun g 
" b ei Bedarf Na c hm a hd

Pflege m a gerer Altgrasb estä n de 
" Weiterführun g der Beweidun g a uf dieser Flä c he 
" Ko n sequen te Na c hpflege durc h M a hd

^̀
M a c ulin ea  reb eli (Kreuzen zia n -Am eisen b lä ulin g) a ls wertb estim m en de Art des 
L RT 6210 erha lten  un d fördern ; Ab stim m un g der Weideführun g a uf den  En twic k-
lun gszyklus des Kreuzen zia n -Am eisen b lä ulin gs; früher erster Beweidun gsga n g 
April b is M itte M a i, da n a c h n ur exten sive Beweidun g in  der Zeit zwisc hen  Eia b la ge
un d V erla ssen  der Wirtspfla n ze (c a . M itte M a i - En de August), ggf. Aussparen  vo n  
Teilb ereic hen  o der V erzic ht a uf Beweidun g im  Juli

Cas_fib.1 Der Bib er fin det im  Geb iet n ur im  westlic hen  Teil des FFH-Geb ietes en tla n g des Aue-
b a c hs gute Ha b itatb edin gun gen  vo r. Im  Höh-, Hörgela u- un d Sc hwarzgra b en  sin d 
die Bedin gun gen  (sc hm a le Gewä sser, fehlen de U ferzo n en ) wen iger gün stig.
Aktive  M a ßn a hm en  sin d a ufgrun d der in sgesa m t guten  Besta n dssitua tio n  des Bib ers
derzeit n ic ht erfo rderlic h.

Coe_m.1 Gün stigen  Zusta n d b esiedelter L eb en srä um e der Helm -Azurjun gfer erha lten :
" kein e weitere Besc ha ttun g; ggf. Gehölze en tfern en
" kein e zun ehm en de V erb ra c hun g der U ferstreifen  - durc h gelegen tlic he, a n  
sehr wüc hsigen  Bereic hen  a uc h regelm ä ßige M a hd a ußerha lb  der Flugzeit, 
Üb erwa c hsen  des Ba c hla ufs verhin dern

" sc ho n en der Gewä sserun terha lt!!
" Regelm ä ßige Besta n dserfassun g durc hführen , M a ßn a hm en  durc h Erfo lgs-
ko n tro lle b egleiten

Coe_m.2 M a hd der U fervegetatio n  (a ußerha lb  der Flugzeit der Helm -Azurjun gfer), um  die
Besc ha ttun g des Gewä ssers zu verrin gern

Coe_m.3 freie Wasserflä c he erha lten  un d fördern ; ggf. Sc hilf durc h M a hd zurüc kdrä n gen

Coe_m.4
Heckenartige Gehölzzeilen im Uferbereich sollten weitgehend vollständig entfernt 
werden, um ein schnelles Nachwachsen zu verhindern

Gehölze a uslic hten  /en tfern en

Coe_m.5 Optim ierun g der L eb en srä um e der Helm -Azurjun gfer a m  Höh- un d Sc hwarzgra b en  
durc h Struktura n reic herun g in  un d a m  Gewä sser:
" U n terha ltun gsm a ßn a hm en  o ptim ieren  un d a b wec hslun gsreic he Strukturen  a n  
der So hle un d im  Gewä sserb ett sc ha ffen ; Ab fla c hen  der Bösc hun gen , stellen -
weise Aufweitun g der So hle

" En twic klun g vo n  grün la n dgen utzten  U ferstreifen  (3-5 m  b reit); jä hrlic he M a hd 
a ußerha lb  der Flugzeit

Coe_m.3
Coe_m.4 Gehölze a uslic hten  /en tfern en  un d Sc hilf durc h M a hd zurüc kdrä n gen

Coe_m.6 Optim ierun g der en twerteten  L eb en srä um e der Helm -Azurjun gfer a m  Hörgela ugra b en
" Hec ken a rtige Gehölzzeilen  so llten  weitgehen d vo llstä n dig en tfern t werden , um  
den  An teil b eso n n ter Gra b en a b sc hn itte zu vergrößern . 

" M a hd der U fervegetatio n  (a ußerha lb  der Flugzeit der Helm -Azurjun gfer), um  die 
Besc ha ttun g des Gewä ssers zu verrin gern  

" freie Wasserflä c he sc ha ffen ; Sc hilf durc h M a hd zurüc kdrä n gen

Als wic htigste M a ßn a hm e zum  Erha lt b zw. zur Wiederherstellun g der V erb un dsituatio n  für 
L RT 3260 wird vo rgesc hla gen :
V erb esserun g der Gewä sserstruktur so wie Reduzierun g der Gehölzb esto c kun g a n  den  n ic ht 
a ls L eb en sra um typen  erfassten  Ab sc hn itten  des Höhgra b en s un d des Hörgela ugra b en s, in sb e-
so n dere a n  den  Ab sc hn itten , die zwisc hen  den  a ls L RT erfassten  Ab sc hn itten  liegen

Wiederherstellun g ein er durc hgä n gigen  Besiedelb a rkeit der Gra b en a b sc hn itte für die Helm -
Azurjun gfer durc h Beseitigun g vo n  Gehölzen  un d dic hten  Sc hilfb estä n den

Maßnahmen zur Erhaltung und Verbesserung der Biotopverbundsituation

BV 1

BV 2

BV 3

Auf der Karte n ic ht da rgestellt sin d:

M a c ulin ea  n a usitho us: Erha lt un d Förderun g des Gro ßen  Wiesen kn o pfes a n  Gra b en rä n dern , 
in  Grün la n db ra c hen  un d exten siv gen utzten  Flä c hen

(6430.1) Erha lt der Ho c hsta uden  durc h Weiterführun g der Pflege; gelegen tlic he M a hd 
im  Herb st (a lle 3-5 Ja hre), ggf. a ufko m m en de V erb usc hun g en tfern en ; 
sc ho n en der Gewä sserun terha lt in  den  b esiedelten  Bereic hen  

(Mac_nau.1) Frühja hrsm a hd im  M a i, Ra n dstrukturen  b ela ssen  un d n ur a lle zwei Ja hre m ä hen

(Mac_nau.2) M a hd des Gra b en s a lle 2-3 Ja hre, um  ein er V erb ra c hun g en tgegen zuwirken

Erhaltungs- und Wiederherstellungsmaßnahmen

Ausgleic hsflä c he

!(
!(

Daten dazu liegen nicht vor.


